
VSV Unterwalden    Generalversammlung 2013 
 
Am Freitag, 18. Januar fand im Restaurant Sternen in Buochs die 37. kantonale Generalversammlung statt. 
Ab 19.00 Uhr verwöhnte das Schwyzerörgelitrio Berlinger-Zumstein die bereits anwesenden Gäste mit ei-
nem kleinen Konzert. Nach einem feinen Nachtessen durfte die Präsidentin Pia Graf 109 Mitglieder und 
Gäste begrüssen. Die Versammlung wurde zügig abgehalten, denn es standen keine strittigen Traktanden 
auf der Liste. Die mit Bildern umrahmten Berichte der Präsidentin, des Vizepräsidenten, sowie der beiden 
Mitglieder der Musikkommission waren humorvoll abgefasst und brachten die Anwesenden einige Male 
zum Lachen. Ein besonderes Highlight im vergangenen Vereinsjahr sei einmal mehr das Unterwaldner 
Jungmusikantentreffen mit 32 teilnehmenden Formationen gewesen. Für Nachwuchs ist also gesorgt. 
  
Wieder Mitgliederzuwachs 
Sichtlich stolz wurde vermeldet, dass die 700er Grenze überschritten sei und somit den höchsten Stand 
seit der Gründung erreicht wurde. Dieser Anstieg ist umso erfreulicher, weil schweizweit seit einigen Jahren 
ein Abwärtstrend zu verzeichnen ist. Die Präsidentin dankte denn auch allen Mitgliedern, die sich so für 
den Kantonalverband einsetzen und Mitglieder werben und empfahl ihnen im gleichen Stil weiterzumachen.  
Ebenfalls Erfreuliches zu berichten hatte die Kassiererin Claudia Gasser. Statt des budgetierten Verlustes 
durfte sie einen Mehrertrag genehmigen lassen. Vizepräsident André Halter, Hubi Wallimann Musikkom-
mission, Protokollführerin Chrigi Blättler und Rechnungsrevisor Armin Stöckli wurden mit grossem Applaus 
für weitere zwei Jahre im Amt bestätigt. Die Kassiererin Claudia Gasser stellte sich nur noch für ein Jahr 
zur Verfügung. Aus beruflichen und familiären Gründen gab Kari Wallimann bereits nach einem Jahr den 
Austritt. In der Person von Jeanette Amstutz aus Ennetmoos konnte aber ein hervorragender Ersatz ge-
wonnen werden. Sie ist Mitglied vom Schwyzerörgelitrio Echo vom Nidwoudnerländli und spielt Schwyze-
rörgeli, Handorgel und Bass. Es ist erfreulich festzustellen, dass sich immer wieder junge Menschen finden 
lassen, die ihre Freizeit für die Volksmusik opfern. Am Schluss meldeten sich dann auch noch einige Gäste 
und Regionalvertreter Thedy Christen zu Wort. Er machte vor allem Werbung für das Eidgenössische 
Jungmusikantentreffen vom 9. März in Zug. Zentralkassier Beat Schmidt reiste extra aus dem Wallis an 
und überbrachte die Grussworte des Zentralvorstandes und lobte die gute Zusammenarbeit. Sepp Barmett-
ler Obmann der Unterwaldner Jodlervereinigung richtete Grüsse der Jodler aus und freut sich bereits auf 
das nächsten gemeinsamen Picknick mit dem VSV im Jahre 2014. Mit einer lüpfigen Stubete bis weit nach 
Mitternacht endete die gelungene Versammlung. 
 
Weitere Bilder und Infos finden Sie auf unserer Homepage www.vsv-nw.ch und www.vsv-ow.ch 
 
 

http://www.vsv-nw.ch/

